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KEINE DICKEN KABEL MEHR FÜR 
DIE BILD- UND TONÜBERTRAGUNG

Bei Wandinstallationen von LCD-Fern-
sehgeräten stören oftmals die schwarzen 
Kabel, welche an der schönen weißen 
Wand herunterhängen. Ein „Grauen“ für 
jeden Designer. Jetzt können Sie mit Hilfe 
zweier Funkbrücken das HDMI, VGA- und 
Komponentensignal bis zu 30 Meter weit 
vom Bildschirm, LCD oder Projektor ent-
fernt unterbringen. Das Funkmodul wird 
hinter dem LCD oder Bildschirm mon-
tiert. Die Stromdose sollte natürlich hinter 
dem Ausgabegerät installiert sein, sonst 
wäre der Effekt, ohne Kabel, nicht reali-
sierbar. Die Übertragung erfolgt mittels 
WLAN. Die Wireless-VGA-Extender beste-
hen jeweils aus einer Sende- und Emp-
fangseinheit. Mittels Knopf kann sowohl 
am Sender als auch am Receiver zwischen 
den Videoeingängen gewählt werden. 
Übertragen werden Auflösungen von bis 
zu 1.280 x 1.024 Bildpunkten bei einer 
VGA-Quelle. So kann man jetzt z.B. das 
Apple-TV von jedem Raum an einen meh-
rere Meter entfernten LCD-Fernseher 
oder Monitor empfangen. Die Geräte 
kosten ca. 700 Euro.

SAT-FERNSEHEN 
ÜBER DIE STECKDOSE

Wie praktisch wäre es, wenn man in je-
dem Raum des Hauses das SAT-Fernseh-
signal aus der Steckdose bekommen 
könnte, ohne die dicken und schwerfälli-
gen Coaxial-Kabel verlegen zu müssen! 
Das funktioniert mit dem neuen DVB-
S/S2-Tuner von Devolos. Er wird mit der 
Sat-Anlage (LNB oder Multiswitch) ver-
bunden und sendet das digitale Fernseh-
signal mit theoretischen 200 MBit/s über 
die Steckdose in das heimische Strom-
netzwerk. Da die Stromleitung verwendet 
wird, benötigt man keine Kabelverbin-
dung mehr. Auch für den HDTV-Empfang 
geeignet. Der Netzwerk-Sat-Tuner kostet 
einzeln 259,90 Euro, im Paket (Starter Kit) 
mit einem dLAN-200-AVeasy-Adapter 
kostet der Empfänger 299,90 Euro.

LAUTSPRECHER DIE MAN NICHT 
SIEHT, ABER HÖRT!

Lautsprecher, welche nicht schmutzig 
werden und nicht verrosten können. Ob 
Wände, Decken oder Böden, das Sound-
board kann überall eingesetzt werden. 

Die neuesten Trends aus der Welt der Technik

 SAT-TV über die Steckdose oder per WLAN
Bildübertragung über Wireless LAN und das Satelliten-Fernse-
hens aus der Steckdose, Lautsprecher, die man nicht sieht und 
das neue iPhone 3GS. Bernd Preu (Eurotec Ibiza) berichtet.
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Die Lautsprecher bringt jedes Oberflä-
chenmaterial so zum Schwingen, dass 
es eine ideale Klangfarbe erhält. Diese 
Flächenlautsprecher sind geeignet für 
Wohnräume, Terrassen und sogar für 
feuchte Umgebungen, wie Bäder oder 
die Sauna.

DAS NEUE IPHONE 3GS – 
BEEINDRUCKEND SCHNELL 

Schnellere Hardware, ein integrierter 
Kompass und neue Möglichkeiten der 
Bedienung – das sind die wesentlichen 
Neuerungen des iPhone 3GS. 

• Das iPhone 3GS hat ordentlich an 
Speed zugelegt. Es startet schneller, 
öffnet Apps zügiger und Webseiten 
werden mit ungeahnter Geschwindig-
keit dargestellt. Auch der Wechsel zwi-
schen den Anwendungen geht fixer.

• Apple hat im iPhone 3GS eine neue 
3-Megapixel-Kamera verbaut, die jetzt 
auch Videos aufzeichnen kann, sowohl 
im Quer- als auch im Hochformat. 
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• Das sogenannte Tethering ist extrem einfach.  
Sofort nach Aktivierung der Funktion und dem  
Anschluss des Mobiltelefons per USB wählte sich das 
iPhone ein und stellte dem Notebook die Datenver-
bindung zur Verfügung.

• Der Kompass des iPhone 3GS ist besonders zum  
Navigieren praktisch. Denn wer in einer fremden Stadt 
völlig orientierungslos ist, muss häufig das Kartenma-
terial mit den Gegebenhei-
ten der Umgebung abglei-
chen. Schon das Bestim-
men der Himmelsrichtung 
kann bei bewölktem Him-
mel schwerfallen.

• Auch die Sprachsteue-
rung, die bei einem länge-
ren Druck der runden 
Haupttaste aktiviert wird, 
soll für bessere Zugänglich-
keit sorgen. Nach einem Sig-
nalton kann der Nutzer dem 
iPhone Befehle diktieren.

Der Wechsel vom Vorgänger zum iPhone 3GS lohnt 
nur in seltenen Fällen, wenn ohnehin eine Vertrags-
verlängerung ansteht. Am ehesten profitieren Nutzer 
des ersten iPhones, das keine HSDPA-Unterstützung 
(schnellere Internetverbindung) bietet und schlech-
tere Akkulaufzeiten hat.

In Spanien gibt es das neue iPhone exklusiv bei Movi-
star. Je nach Tarif kostet es zwischen 19 und 180 Euro. Bei 
einem Neuvertrag mit dem Tarif „Plana iPhone Plus“ für 
25 Euro/Monat, einen Mindestumsatz von 19 Euro/Mo-
nat und eine Vertragslaufzeit von 18 Monaten, kostet das 
iPhone 179 Euro. Am günstigsten kommen Sie an ein 
iPhone 3GS, wenn Sie bereits einen Movistar-Vertrag ha-
ben und mit diesem Punkte gesammelt haben, die Sie ge-
gen ein neues iPhone eintauschen können. ■
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